
Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten! 
 
Kantor: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
 
Alle: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
 
Kantor: Freue dich, Tochter Sion und juble, Tochter Jerusalem! 

Siehe, der Herr wird kommen, und an jenem Tage wird ein 
großes Licht sein. 
Die Berge werden Süße träufeln, die Hügel werden Milch und 
Honig fließen lassen; denn es kommt der große Prophet und 
er wird Jerusalem erneuern. 

 
Alle: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
 
Kantor: Siehe, es kommt Gott und Mensch aus dem Hause David; 

dass er sich auf den Thron setzt, 
und ihr werdet es sehen, und euer Herz wird 
sich freuen. 

 
Alle: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
 
Kantor: Siehe, es kommt der Herr, unser Beschützer, der Heilige 

Israels, mit der königlichen Krone auf seinem Haupte; 
und er wird herrschen von Meer zu Meer und vom 
Strom bis an alle Grenzen der Erde. 

(Hier habe ich „alle“ statt die genommen, um leichter singen zu können!) 

 
Alle: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
 
Kantor: Siehe, der Herr wird erscheinen und wird uns nicht täuschen; 

wenn er auch zögert, so harret seiner, 
denn er kommt gewiss und wird sich nicht verspäten. 

(Die KI hat hier „säumen“ geschrieben) 

 
Alle: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
  



Kantor: Der Herr kommt wie Regen, der auf die Erde fällt; 
und in seinen Tagen wird die Gerechtigkeit erblühen 
und die Fülle des Friedens. 
Alle Könige der Erde werden ihm huldigen, 
alle Völker werden ihm dienen. 

 
Alle: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
 
Kantor: Ein Kind wird uns geboren, und „starker Gott“ wird sein Name; 

er wird sich setzen auf den Thron seines Vaters David und er 
wird herrschen; 
seine Macht ruht auf seinen Schultern. 

 
Alle: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
 
Kantor: Bethlehem, du Stadt des Höchsten, aus dir geht hervor 

der Herrscher über Israel; sein Ursprung ist von Ewigkeit her. 
Er wird verherrlicht über die ganze Erde, und Friede wird auf 
unserer Erde sein, 
wenn er kommen wird. 

(„wenn er kommen wird) geht leichter zu singen, als „wenn er kommt“) 

 
Alle: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
 
 

(Die folgende Strophe wird nur am Heiligen Abend gesungen) 
 
Kantor: Am morgigen Tage wird getilgt die Ungerechtigkeit der Erde, 

und der Heiland der Welt wird herrschen über uns. 
 
Alle: Den König, der da kommen wird, lasset uns anbeten. 
 
 

Schluss (jedes Mal in der Novene): 
 
Kantor: Schon ist der Herr uns nahe – 
 
Alle: lasst ihn uns anbeten. 
 
 
Vorbereitet / Priredil: Michael Johann Glinik, Ständiger Lektor und Akolyth / Stalni lektor in akolit – 14.06.2026 

 


